
 
 

 

Eidgenössisches Feldschiessen 2018 

 Gute Beteiligung mit 70 Schützinnen und Schützen 

 Fabio Carusone mit 67 Punkten bester Schütze 
 

Am letzten Wochenende fand das Eidg. Feldschiessen schweizweit statt. 

Turnusgemäss waren die Schützen von der SG Oberglatt für die Durchführung 

dieses traditionellen Anlasses für die Schützenvereine von Oberglatt, Niederglatt und 

Niederhasli verantwortlich.  

Der Schiessbetrieb unter der umsichtigen Leitung von Lips Kurt und seinen 

Helferinnen und Helfern funktionierte tadellos. Die Beteiligung war erfreulicherweise 

von allen Vereinen recht gut und konnte sogar um einen Schützen gegenüber dem 

Vorjahr gesteigert werden. Mit insgesamt 70 Schützinnen und Schützen erreichten 

wir  die zweithöchste Beteiligung im Bezirk Dielsdorf.  

Bei sehr starkem Regen am Freitag, konnte am Samstag und Sonntag bei idealen 

Bedingungen geschossen werden. Trotzdem wurden keine Spitzenresultate erzielt 

und für einmal konnte keine „Stapfer-Medaille“ gefeiert werden.  Wie die 

nachstehende Statistik aber aufzeigt, konnte über die Hälfte der Schiessenden das 

Kranzabzeichen und die Anerkennungskarte in Empfang nehmen. 

Kränze:  41 
Karten:   47 
Kranzquote = 58,6 % 
 
Bester Schütze unseres Vereins war  Fabio Carusone mit sehr guten 67 Punkten. 
Dies bei seiner erstmaligen Teilnahme als Aktiv-Schütze. Bravo! 
 
Sehr erfreulich und bemerkenswert das Resultat von 58 Punkten von Charlotte 
Eberhard, als beste Dame, welche ihr erstes Kranz-Resultat am Eidg. Feldschiessen 
erzielte. Bravo!  
Mit 61 Punkten erreichte Zehnder Dyllan das beste Resultat von allen Jungschützen. 
 
Ich gratuliere allen Kranz- und Anerkennungskarten-Gewinnern und bedanke mich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für Ihr aktives Mitmachen.  
 
Herzlichen Dank an Res Fröhlich und den Jungschützenleitern für die Mithilfe. 
Danken möchte ich aber auch der durchführenden Sektion Oberglatt für die 
ausgezeichnete Organisation und den reibungslosen Ablauf. 
  
Nachstehend die Rangliste unseres Vereins. 
 
Sepp Kempf 



 
 

 

 

 
 



 
 

 

 

 
 
 
 

 



 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 



 
 

 

 
 
 
 

 
 
 



 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 



 
 

 

  
 
 

       
 
 

           
 
 
 
 
 



 
 

 

 

  
 
 
 

 
 
   
 



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 


